
- . ag ausget ,::-
die Poli7.ei mitteilt, schlugen 
die Täter zahlreiche Scheiben 
und Türen des Busses ein und 
sprühten den kompletten In­
nenraum mit Feuerlöschpul­
ver ein. Nach era,te.r Ein�hä -
zung dürfte es sich um einen 

. a. -t>escnadi­
gung und bittet Personen, die
in diesem Zusammenhang 
verdächtige Beobachtungen 
gemacht haben oder sachdien­
liche Hinweise geben können, 
um Kontaktaufnahme unter 
der Telefo.1U1um.we.c , (:\6155,-
83850. 

----- AUF EINEN BLICK----­

Qnline-Energieberaturig 
GRIESHEIM (josi). Das Stadt­

planungs- und Umweltamt der 
Stadt Griesheim möchte Inte­
'ressierte auf die kostenfreien 
digitalen Veranstaltungen der 
Verbraucherzentrale Hessen 
im Februar und März zu den 
T hemen „Photovoltaikstrom 
für Haushalt und Elektroauto" 
sowie „Heizungstausch - Mo­
deme Heiztechnik" aufmerk­
sam machen. Diplom-Inge­
nieur Rudolph Bersch, Ener­
gieberater der Verbraucher­
zentrale Hessen; gibt beim 
Online-Vortrag „Photovoltaik­
strom für Haushalt und Elekt­
roauto" am Dienstag, 20. Feb­
ruar, oder am Dienstag, 19. 
März, jeweils von 17 bis 18.30 
Uhr einen Einblick in Grund-

-- begri.ffe, Funktionsweise, Vo-

raussetzungen, Kosten und 
Nutzen. Am Dienstag, 12. 
März, erläutert die Energiebe­
raterin und Diplom-Ingenieu­
rin Frauke Hasheider von 17 
bis 18.30 Uhr bei „Heizungs­
tausch - Modeme Heiztech­
nik" unter andetem, welche 
Heizungsart sich für welches 
Gebäude eignet und worauf 
dabei zu achten ist. N_eben 
den digitalen Angeboten bie­
tet die Energieberatung auch 
individuelle Beratungen an, 
beispielsweise jeden zweiten 
Montag im Monat von 15 bis 
19.30 Uhr im Georg-August­
Zinn-Haus. Weitere Informa­
tionen und Anmeldung online 
auf www.verbraucherzentra­
le-energieberatung.de/veran­
staltungen. 

KURZ NOTIERT-----­

PC-Hilfe SOplus 
GRIESHEIM (josi). Der Verein 

PC-Hilfe 50plus lädt zu Info­
Veranstaltung ein. Die öffent­
liche Informationsveranstal­
tung, die kürzlich wegen der 
extremen Wetterprognosen 
abgesagt werden musste, wird 
am Mittwoch, 31. J'anuar, ab 
14.30 Uhr im Georg-August­
Zinn-Haus nachgeholt. In 
zwei Kurzvorträgen werden 
Möglichkeiten zur Verbesse­
rung der Sicherheit beim Zu­
griff auf Online-Konten vorge· 
stellt. Außerdem werden die 
Vorteile und Kosten des Glas­
faserausbaus in Griesheim er­
läutert. In einem weiteren Vor­
trag wird erläutert, wann der 
Ausbau des Glasfasernetzes 
kommt, welche Kosten auf die 
Nutzer zukommen, welche 
Vorteile ein Anschluss bietet 
und wer ihn braucht. Weitete 
Infos auf www.pch50.de. 
DEkrei02 
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Pint Size Company 
WEITERSTADT Cgme). Als Teil 

der Konzertreihe „Acoustic 
Friday" im Kulturbahnhof 
Weiterstadt sind am Freitag, 2. 
Februar, ,,Pint Size Company 
+ Pint Size Orchestra" zu
Gast, um ab 20 Uhr irische
Klänge zu präsentieren.• Katrin
König spielt Geige und Harfe,
Buggy und Burkhard llsen
spielen Gitarre und Mandoli­
ne. Michael Waidner ist der
V irtuose an Concertina, Syn-·
thesizer und Low Whistle.
Diesmal wird das Trio auch
mit Gastmusikern erweitert.
Mitsingen ist außerdem nicht
nur erlaubt, sondern aus­
drücklich erwünscht, heißt es
�n der Mitteilung des Veran­
stalters.- Weitere Informatio­
nen zum Verein gibt es online
auf www.kuba-weiterstadt.de.
Der Eintritt frei, ein „Hut geht
rum".
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anlage eme Bebauung dort 
nicht möglich sein wird. 

Das BMX-Gelände 
müsste verlegt werden 

Der, lrandkreis, der die neue 
Gnm,..dschu,l.e b . .sweu 
um · die Carl-Ulrich-Schule 
(CUS) in der Kernstadt zu erset­
zen, hatte die Stadt Weiterstadt 
gebeten, nach Alternativen zur 
Fläche an der Kläranlage zu su­
chen. Rund 16:000 Quadratme­
ter müssten die Flächen haben, 
um eine vierzügige Grundschu­
le darauf zu errichten. Zwei 

Pump-ltack-Anlage im 
und müssten ebenfalls · 
chen. Doch das sind läi 
nicht alle Schwierigkeiten, 
die alternativen Standorte 
deuten würden, wie Büq 
meister Möller erläutert. 

�SSQ_eJJ_ Bl.lc.,,:-,,J.1.v•.uc1 
und cier ·Bundesstraße 42 g 
es zwar ein 14.500 Quadratn 
ter• großes Gelände. Teile d 
Grundstücks sind aber in P 
vatbesitz und dienen der natt 
schutzrechtlichen Kompens 
tion. Auch der Zuschnitt sei m 
günstig und auch die Nähe Zl 
Bundesstraße.sei ein Problen 

Streit um Kita-Gebi 
Die Koalition will nach Protesten jetzt in Raten ert

Von Frank Schuster 

GRIESHEIM. Die Auseinander­
setzung um die Erhöhung der 
Kita-Gühren in Griesheim geht 
in die nächste Runde und wird 
am 1. Februar die Stadtverord­
netenversammlung beschäfti­
gen. Im Kern geht es nun da­
rum, ob eine Erhöhung der Ge­
bühren in Raten - statt wie ur­
sprünglich geplant auf einen 
Schlag - den Geldbeutel der El­
tern genügend entlastet. Dazu 
haben Politiker und Eltern 
unterschiedliche Meinungen. 

Eine Vorlage des von CDU 
und SPD dominierten Magist­
rats sieht vor, dass über eine 
geplante Satzungsänderung 
die von den Eltern zu zahlen­
den Gebühren - je nach Be­
treuungsangebot - um bis zu 
80 Prozent steigen sollen ( wir 
haben berichtet). Für einen 
Krippenplatz von 7 bis 14 Uhr, 
der bislang monatlich 297 Euro 
kostete, wären dann künftig 
453 Euro zu zahlen. Das sind 
53 Prozent inehr - zuzüglich 
Verpflegung sogar rund 80 Pro­
zent. Eine im Dezember ge­
startete Petition gegen die 
schwarz-roten Pläne auf der 
Internetseite Change.arg hat 
inzwischen. fast 1500 Unter· · 
schriften erzielt. 

Die Erhöhung sollte ur­
sprünglich ·zum 1. Januar er­
folgen. Nach der Kritik von El­
tern wurde die Vorlage im De­
zember von der Tagesordnung 
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Die Gebühren für die Kita- und K1 
Widerstand. 

des Stadtparlaments genom­
men. In der Sitzung am 1. Feb­
ruar soll sie erneut aufgerufen 
werden, diesmal aber flankiert 
von einem Antrag der 
schwarz-roten Mehrheit. Der 
sieht vor, die Belastung für die 
Eltern zeitlich abzufedern. 
Zwar soll die Aufteilung - 30 
Prozent der Kosten zahlen die 
Eltern, 70 Prozent die Stadt -
bleiben. Die CDU/SPD-Koali: 
tion schlägt aber vor, alle Ge-
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